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 FA = Facharzt - ZW = Zusatz-Weiterbildung - WB = Weiterbildung - WBO = Weiterbildungsordnung  
Die Angabe "BK" (Basiskompetenz) in der Spalte "Richtzahl" bedeutet, dass der Erwerb von Kenntnissen, Fertigkeiten und 

Erfahrungen gefordert ist, ohne dass hierfür eine festgelegte Mindestzahl nachgewiesen werden muss. 
 

13.3 Facharzt/Fachärztin für Innere Medizin und Gastroenterologie 
 
Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

den Inhalten der Basisweiterbildung aus dem Gebiet Innere Medizin 
der Erkennung und Behandlung der Krankheiten der Verdauungsorgane einschließlich Leber und Pankreas sowie der 
schwerpunktbezogenen Infektionskrankheiten, 
z.B. Virushepatitis, bakterielle Infektionen des Intestinaltraktes 
der Endoskopie einschließlich interventioneller Verfahren 
der Ernährungsberatung und Diätetik bei Erkrankungen der Verdauungsorgane einschließlich enteraler und parenteraler 
Ernährung 
der Facharztkompetenz bezogenen Zusatz-Weiterbildung Medikamentöse Tumortherapie als integraler Bestandteil der 
Weiterbildung 
der Indikationsstellung, Durchführung und Überwachung der zytostatischen, immunmodulatorischen, antihormonellen sowie 
supportiven Therapie bei soliden Tumorerkrankungen des Schwerpunkts einschließlich der Beherrschung auftretender 
Komplikationen 
der Mitwirkung bei interdisziplinären interventionellen Verfahren, 
z.B. radiologische und kombiniert radiologisch-endoskopische Verfahren wie transjuguläre Leberpunktion, transjugulärer 
portosystemischer Shunt (TIPSS), perkutane transhepatische Cholangiographie (PTC) und Drainage (PTD), PTD im Rendez-
vous-Verfahren mit ERCP und bei endosonographischen Untersuchungen des Verdauungstraktes 
der interdisziplinären Indikationsstellung zu chirurgischen, strahlentherapeutischen und nuklearmedizinischen 
Behandlungsverfahren 
der Erkennung und konservativen Behandlung proktologischer Erkrankungen und der Indikationsstellung zur weiterführenden 
Behandlung 
der intensivmedizinischen Basisversorgung 
 
Untersuchungs- und Behandlungsverfahren Richtzahl 

Untersuchungs- und Behandlungsverfahren der Basisweiterbildung und  

abdominelle Sonographien einschließlich der Duplex-Sonographien der abdominellen und retroperitonealen Gefäße 
sowie sonographische Interventionen 

200 

Mitwirkung bei Endosonographien 50 
Oesophago-Gastro-Duodenoskopie, 
davon 

300 

- therapeutisch 50 
endoskopisch retrograde Cholangio-Pankreatikographie, 
davon 

150 

- therapeutisch einschließlich Erfahrung in perkutanen Techniken (PTCD) 50 
Intestinoskopie BK 
Koloskopie, 
davon 

300 

- Polypektomien 50 
Proktoskopie 50 
interventionelle Maßnahmen im oberen und unteren Verdauungstrakt einschließlich endoskopische Blutstillung, 
Varizentherapie, Thermo- und Laserkoagulation, Stent- und Endoprothesenimplantation, Polypektomie 

BK 

Mitwirkung bei Laparoskopien einschließlich Minilaparoskopien 10 
abdominelle Punktionen einschließlich Leberpunktionen BK 
Funktionsprüfungen, 
z.B. Manometrie, pH-Metrie des Oesophagus, H2-Atemteste, C13-Atemteste 

50 

zytostatische, immunmodulatorische, antihormonelle sowie supportive Therapiezyklen bei soliden 
Tumorerkrankungen der Facharztkompetenz einschließlich der Beherrschung auftretender Komplikationen 

500 

Chemotherapiezyklen einschließlich nachfolgender Überwachung 300 
ausführlich begründete Gutachten 5 

 


